
 

 

Einladung zum  

Dörpsverzäll! 

Am Mittwoch, 

24. April 2024, 

19 Uhr 

 

 

„Zum Römerkanal“ 

in Swisttal-Buschhoven 
 

 

 

 

Wir wollen unsere rheinische Mundart pflegen. 

Deshalb laden wir alle Freunde des Dialektes und 

alle interessierten zu einem munteren und 

geselligen Rheinisch-Abend in die Gaststätte „Zum 

Römerkanal“ in Buschhoven ein.  

 Durch den Abend führen Udo Ellmer und 

Jörg Manhold.  

 Wir erzählen uns alte Dorfgeschichten und 

was der Dialekt uns heute noch bedeutet.  

 Wir sprechen über beinahe verschollen 

geglaubte Redewendungen und uralte 

Worte aus dem Swisttaler Platt.  

 Es gibt ein Quiz, gute Laune und viel Musik.  

 Der Mundartsänger Willi Wilden hat sich 

angesagt für ein paar bekannte und 

geistvolle Lieder.  

 Rheinische Küche ist obligatorisch. 

 Sind Sie sich unsicher, ob Sie hierher 

passen? Na, klar doch! Jeder ist 

willkommen. Ob alter Dialektsprecher, 

Rheinischanfänger oder einfach nur 

Liebhaber des rheinischen Singsangs. 

 

Kontakt: Lück für os Heematsproch 

Kanalstraße 1, 53913 Swisttal 

E-Mail: lueck@huus-fuer-os-heematsproch.de 

Internet: www.huus-fuer-os-heematsproch.de 

  

  

 

 

Der Verein 

Die rheinische Sprache mit ihren Dialekten ist ein bewahrenswertes 

Kulturgut. Sie wird leider immer weniger gesprochen und hat nicht 

mehr den Status einer Alltagssprache. 

Wir wollen unseren Beitrag dazu leisten, das Platt vor dem Aussterben 

zu bewahren. Dazu fördern wir mit Veranstaltungen und Projekten die 

Pflege und Weitergabe der Mundart, auch an die mittlere und jüngere 

Generation.  

Wir verstehen uns als unterstützendes Bindeglied für alle Vereine und 

Institutionen, die mit Mundart zu tun haben.  

Außerdem bringen wir selbst Alt und Jung zusammen und fördern den 

mundartlichen und kulturellen Austausch zu unserer Mottersproch.  

Foren dazu sind Veranstaltungen mit Musik, Tanz, Vorträgen und 

themenbezogene Publikationen.  



 

Der Vorstand 

(von links nach rechts) 

Dirk Lüssem, 2. Vorsitzender  

Karl-Heinz Peters, Geschäftsführer  

Wilfried Hein, 1. Vorsitzender  

Jörg Manhold, Pressewart 

Dieter Ramershoven, Schatzmeister  

 

 

 

 

 

 

Das Haus 

Der Verein hat seinen Sitz im „Haus für unsere 

Heimatsprache“ in der alten Schule in Swisttal-

Ollheim. Der Verein möchte aber mit seinen 

übergreifenden Aktivitäten in Swisttal, im gesamten 

linksrheinischen Rhein-Sieg-Kreis und darüber 

hinaus wirken. Im Ollheimer Stammsitz betreibt der 

Verein einen Treffpunkt für Mundartfreunde. Hier 

gibt es ein Beratungsangebot und ein Archiv. Das 

Haus wird lebendig, wenn viele das Angebot nutzen 

und mitmachen bei Aktionen zum Erhalt der 

rheinischen Kultur. 

 

 

 

 

Das LVR-Projekt 

Mit Förderunterstützung der Sprachabteilung des 

Landschaftsverbandes Rheinland (LVR) beschäftigen wir zwei 

Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen, die sich mit der Bearbeitung 

mundartlicher Fragestellungen befassen. Sie sind 

Ansprechpartnerinnen für mundartlich Interessierte. Sie führen 

Projekte durch und unterstützen Aktive der Mundartszene mit Hilfe zur 

Selbsthilfe.  

Zitate aus den Fördervorgaben:  

 „Bei dem Projekt geht es um die Dokumentation, Sicherung 

und Wissensweitergabe des Dialektes als immaterielles 

Kulturerbe“ 

 Mit dem „Haus für unsere Heimatsprache“ soll der lokale 

Dialekt im praktischen Austausch umgesetzt und durch 

Tonbandaufnahmen, Verschriftlichungen und 

Wörtersammlungen gesichert werden 

 Zugleich wird ein sozialer und kultureller Austauschort 

geschaffen. 

 Die lokale Identifikation über die Sprache ermöglicht die 

Stärkung der lokalen Gemeinschaft  

 Langfristig ist eine Archivierung der Dokumentation in 

Zusammenarbeit mit der Gemeinde Swisttal denkbar 

 Das LVR-Institut für Landeskunde und Regionalgeschichte 

begleitet und unterstützt das Projekt.  

 

 

Die Wissenschaftlerinnen 

Uns 

Sproch 

es 

Heemat! 

Koot all 

vorbeei! 



Hanna Zimmermann, Wissenschaftliche Mitarbeiterin (links)  

Lisa Felden, Wissenschaftliche Mitarbeiterin (rechts)  

  

 

Mitmachen 

 

 

Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft 

im  

 

Mundartverein 

Lück für os Heematsproch 

Kultur.Sprache.Heimat 

 

 

Hiermit erteile ich die Einzugsermächtigung für den 

jährlichen Mitgliedsbeitrag in Höhe von 11 Euro.  

 

 

 

Name: 

               __________________________________ 

 

 

Adresse: 

 

                    ________________________________ 

 

 

Bankverbindung: 

                               ___________________________ 

 

 

 

 

 

Ort, Datum           ___________________________ 


